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mit dem Unternehmen. Teamgeist, Fairness 

und Respekt werden bei Ardex glaubwür-

dig umgesetzt und das spürt man auch! 

Eine Abordnung des Vereins "Loosdorfer 

Wirtschaft" überbrachte Geschäftsführer 

KR Anton Reithner Glückwünsche und 

betonte, wie stolz wir darauf sind, solch 

einen Vorzeigebetrieb in unseren Loosdorfer 

Reihen zu haben.

Auch für uns als Loosdorfer Unternehmer 

ist diese Auszeichnung sicherlich ein Anstoß, 

die Zusammenarbeit und den Umgang mit 

unseren Mitarbeitern zu überdenken.

Neun Loosdorfer Betriebe haben wieder 

einmal sehr gut zusammengearbeitet und 

präsentieren Ihnen am 1., 2. und 3. Juni im 

BUK in Loosdorf das „Erste Loosdorfer Outlet 

– der Schnäppchenmarkt“, wozu ich Sie hier-

mit ganz herzlich einladen möchte.

Neben zahlreicher, tief reduzierter 

Mode werden auch Schmuck, Uhren, elektro-

nische Ersatzteile, Sonnenbrillen, Werkzeug 

und Geschirr angeboten. Die moderaten 

Öffnungszeiten, Freitag und Samstag durch-

gehend von 10 bis 19 Uhr, und am Sonntag 

von 9 bis 13 Uhr,  sowie unser Angebot an 

Kaffee und Kuchen lassen unser 1. Loosdorfer 

Outlet auch für Sie zu einem Erlebnis werden! 

Wir sehen uns dort!

Marion Plank, Obmann LWA

Aus dem Inhalt
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Liebe Leserinnen

und Leser!	

Haben Sie gera-

de Ihre Arbeit unter-

brochen, um einen 

Blick in die „Loosdorf 

bewegt“ zu werfen? 

Arbeit kann so vielfäl-

tig sein. Ob geistige 

oder mechanische 

Arbeit, ob tägliche Arbeit mit pünktlichem 

Erscheinen am Arbeitsplatz, ob Außendienst 

oder „Tele-Working“ von zuhause aus - auch 

im Urlaub können wir nicht ganz abschal-

ten, sind via Black Berry erreichbar und mit 

unserer Arbeit verbunden. Auch wenn Sie 

Arbeitssuchender sind haben Sie aber trotz-

dem tagtägliche Hausarbeit, mit den Kindern, 

etc. zu verrichten.

Jede Arbeit, die man gerne macht, 

wird auch gelingen und gut sein. Ich durfte 

in den letzten Tagen etliche Arbeiter und 

Angestellte kennen lernen, die sehr moti-

viert und gerne zur Arbeit gehen, nämlich 

alle Mitarbeiter der Firma Ardex. Dieses 

Loosdorfer Unternehmen behauptete sich 

beim „Great Place to Work“ Wettbewerb des 

gleichnamigen, international renommierten 

Institutes als bester Arbeitgeber des Landes. 

Ardex erreichte Platz 1 in Gesamtösterreich 

und ist somit „Bester Arbeitgeber Österreichs 

2012“ 

Beim besten Arbeitgeber des Landes 

beschäftigt zu sein heißt: Man geht einfach 

gerne zur Arbeit, ist stolz auf seinen Job und 

identifiziert sich als Mitarbeiter voll und ganz 
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LOOSDORF bewegt – 7/2012 Aus der Gemeinde

Kann es sein, dass 

Sie zu jener Gruppe 

von Menschen gehö-

ren, die das Wort 

„Untersuchungsaus-

schuss“ auch nicht 

mehr hören können? 

Da kann ich nur sagen, 

ich bringe Ihnen 

großes Verständnis 

entgegen. Wir werden ja Tag für Tag von den 

„neuen“ fundamentalen Enthüllungen in die-

ser Causa dermaßen via Medien abgefüttert, 

dass vielen von uns schon lange der Appetit 

vergangen ist. Manche Zeitungsverleger 

denken sicherlich bereits darüber nach, 

um wie viele Seiten sie ihre Tages- und 

Wochenausgaben kürzen müssen, wenn 

diese Sache  vorbei ist. Um gleich einem 

Missverständnis vorzubeugen: Natürlich bin 

ich der Überzeugung, dass die Bevölkerung 

ein Recht darauf hat, von den Dimensionen 

und Richtungen der illegalen Geldflüsse 

informiert zu werden. So etwas gehört ans 

Tageslicht! Aber langsam habe ich so meine 

Zweifel, ob dieser Untersuchungsausschuss 

die Erwartungen erfüllen kann, die in ihn 

gesetzt wurden! Ein Ausschuss, der poli-

tische Verantwortlichkeiten an den Tag 

bringen soll, in denen aber (neben durch-

aus „Unverdächtigen“) auch nicht zu knapp 

Bitte rasch!
Vertreter jener Parteien sitzen, die nicht 

gerade unschuldig an dem Schlamassel 

sind? Ein Untersuchungsausschuss, wo sich 

besonders jene Mitglieder besonders aufde-

ckungswütig hervortun, in deren politischem 

Umfeld eine beträchtliche Konzentration 

von unverschämten Nehmern zu orten ist.  

Ein Untersuchungsausschuss, in dem es sich 

schon bei der Erstellung von Zeugenlisten 

spießt und vor dem viele der schließlich 

Vorgeladenen ohnehin nur das sagen, an 

das sie sich vage erinnern können. Und das 

alles in einem parlamentarischen Umfeld, in 

dem es so gut wie keine „Rücktrittskultur“ 

gibt. Man bedenke, dass in anderen Ländern 

hohe und höchste Politiker schon wegen 

viel kleinerer „Vergehen“ selbstverständlich 

zurücktreten, bei uns aber ungeniert rechts-

kräftig verurteilte Abgeordnete bombenfest 

im Nationalrat sitzen. Und schließlich: Sollte 

ein Mitglied des Untersuchungssauschusses 

immer noch meinen, diese Einrichtung sei 

dazu geeignet, der jeweils anderen Partei 

politisch zu schaden, so hat sich inzwischen 

mehr als einmal herausgestellt, dass solcher-

lei Absichten das Ansehen der Politik insge-

samt ans Messer liefern. Gewürzt wird diese 

Angelegenheit noch zu allem Überfluss 

von einer Reihe Altpolitiker, die meinen, sie 

müssten zur tristen politischen Situation 

noch ihren Senf dazu geben, unter dem 

Motto: „Zu unserer Zeit hat's das nicht gege-

ben“, gefolgt von guten Ratschlägen, was 

nun ihrer Meinung nach zu tun sei. Darf man 

fragen, wo ihr lupenreines Wirken zu einer 

Zeit war, als sie noch selbst am politischen 

Ruder saßen? Untersuchungsausschuss hin, 

gute Ratschläge her, mir geht das hämisch 

grinsende Aufdecken, das Fingerzeigen auf 

den jeweils Anderen, das Geschrei Einzelner 

unter dem Motto „Haltet den Dieb“ und die 

langsam ermüdende, sensationsheischende 

Berichterstattung auf die Nerven!

Geschätzte Untersucher, überseht bei 

der Suche nach dem Splitter im Auge des 

anderen nicht den Balken im eigenen! Bittet 

mit Euren Politikerkollegen und der Justiz  

endlich die Schuldigen vor den Kadi und 

zur Kassa, macht vernünftige Gesetze, dass 

künftig so etwas nicht mehr passieren kann! 

Wie ich höre, gibt es dazu derzeit (neben 

einigen durchaus entbehrlichen Ideen) auch 

vielerorts gute Ansätze und Vorschläge. Jetzt 

braucht man diese eigentlich nur noch um- 

und durchzusetzen! Und wenn es geht, bitte 

rasch!

Mit freundlichen Grüßen, Ihr

RR Josef Jahrmann, LAbg u. Bgm.

Im Renaissanceschloss Schallaburg wird in 

diesem Jahr mit der Ausstellung „Das Goldene 

Byzanz & der Orient“ das Byzantinische Reich 

zu neuem Leben erweckt. Die Besucher 

sollen auf einer Entdeckungsreise durch 

Geschichte und Kultur des Reiches nicht nur 

Vergangenes erfahren, sondern auch ganz 

neue Perspektiven für die Zukunft und ein 

gemeinsames Europa finden. Der Kulturverein 

Loosdorf bietet Ihnen am 15. Juni 2012 an, 

die Ausstellung unter der Führung von Dr. 

Johannes Kritzl zu besuchen, der Ihnen die 

goldene Pracht zwischen Luxusobjekten und 

Ikonenkunst bis hin zur Alltagskultur des 

Ausstellung: Das Goldene 
Byzanz und der Orient

Byzantinischen Reiches zeigt und manch 

spannende Geschichte erzählen wird. Der 

gemütliche Abschluss des Besuches findet 

wie jedes Jahr im Gasthof Jäger in Anzendorf 

statt.

Anmeldung: Fr. Koppensteiner

Gemeinde Loosdorf (02754/638 415)

Treffpunkt: Schallaburg, 15.00 Uhr beim 

Kartenverkauf

Kulturverein Loosdorf:

Bahnhofstraße 4, 3382 Loosdorf

kulturverein.loosdorf@aon.at, www.loosdorf.at
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LOOSDORF bewegt – 7/2012Wettbewerb

Mitarbeiter wählen ARDEX auf Platz 1
74 österreichische Unternehmen 

beteiligten sich heuer an der Umfrage zum 

„Besten Arbeitgeber Österreichs 2012“, 

wobei 58 davon am Wettbewerb teilnahmen, 

der europaweit in 19 Ländern durchgeführt 

wurde. 93% der ARDEX-MitarbeiterInnen 

bewerteten dabei ihren Arbeitsplatz in ver-

schiedenen Kriterien. Welcher Unternehmer, 

Geschäftsführer, Politiker würde sich nicht 

eine dermaßen hohe Wahlbeteiligung wün-

schen, geschweige denn ein bei einer ano-

nym durchgeführten Befragung solch posi-

tives Ergebnis?

Das Geheimnis dieses Resultats liegt 

in einer Mischung von Menschen, die für 

und mit Menschen arbeiten und deren 

Weiterbildung nicht nur fachlich, sondern 

auch persönlich wichtiger Bestandteil der 

Firmenphilosophie ist. ARDEX Österreich, 

seit 1992 in Loosdorf ansässiger Hersteller 

hochwertiger Spezialbaustoffe, wurde im 

März zum „Besten Arbeitgeber Österreichs 

2012“ in der Kategorie 50-250 Mitarbeiter 

gewählt. Bei diesem „Great Place to Work“-

Wettbewerb 2012 wurde nicht nur die  

Unternehmenskultur, sondern vor allem die 

Meinung der MitarbeiterInnen in einer ano-

nymen Befragung bewertet. Für die Analyse 

wurde nach Glaubwürdigkeit, Respekt, 

Fairness, Stolz, Identifikation und Teamgeist 

im Unternehmen gefragt.

„Dass diese Umfrage mit 93% Teilnahme 

eine hohe Rücklaufquote erreichte, zeigt 

die Identifikation mit dem Unternehmen. 

Feedback ist wichtig für die laufende 

Optimierung. Der Mensch ist immer in den 

Mittelpunkt zu stellen, egal ob Kunde oder 

Mitarbeiter“, erläuterte KR Anton Reithner, seit 

1991 Geschäftsführer von ARDEX Österreich, 

Italien, CEE und SEE. Weitere Gründe für die-

sen Erfolg sieht der Geschäftsführer in der 

familiären Unternehmenskultur (laut Studie 

kommen 100% gerne zur Arbeit und haben 

vollstes Vertrauen in die Geschäftsleitung) 

und in dem großen Verantwortungsbereich 

jedes Einzelnen, der das Selbstwertgefühl 

fördert und der Qualität der Arbeit zu gute 

kommt.

Eine Qualität, die laut Personalleiterin 

Brigitte Schlögel durch Anerkennung für 

Leistung, Einbindung bei Entscheidungen, 

so wie permanente fachliche und persön-

liche Weiterbildung der MitarbeiterInnen, 

die Basis für den Erfolg am Markt bildet. 

Ohne das Beispiel eines 100% gebenden und 

motivierenden Chefs, keine Angst vor neuen 

Ideen zu haben, wäre dieser Erfolg nicht 

möglich gewesen, ergänzte Martin Mayer, 

Qualitäts- und Produktmanager. Wie stolz 

KR Anton Reithner auf sein Team ist und wie 

sehr er sich über diese Auszeichnung freute, 

bewies der Geschäftsführer am Tag nach der 

Preisverleihung. Er lud um 9.00 Uhr zu einer 

Mitarbeiterversammlung ein und bereitete 

persönlich eine Eierspeise als Frühstück für 

die 120 ARDEX- MitarbeiterInnen.

Gemäß dem Firmenmotto „ARDEX 

schafft beste Verbindungen“ gratulieren die 

Loosdorfer Wirtschaft und der Bürgermeister 

dem erfolgreichen Baustoff-Unternehmen 

zu dieser einzigartigen Mitarbeiter-Kultur, zu  

Rang 1 in Österreich als „Bester Arbeitgeber 

Österreichs 2012“ und wünschen weiterhin 

viel Erfolg.   
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Spenglerei • Flach- & Steildachsysteme • Schwimmbecken • Bioteiche

Lanzenlechner GmbH, Raiffeisenstraße 13, A-3382 Loosdorf
Tel. 0 27 54/69 51, Fax 0 27 54/69 51-4

office@lanzenlechner.at

www.lanzenlechner.at
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Bgm. Jahrmann und Vertreter der Loosdorfer Wirtschaft aktiv gratulierten zum 1. Preis des

„Great Place to Work“-Wettbewerbs 2012

ARDEX Baustoff GmbH

3382 Loosdorf, Hürmer Straße 40

Eoffice@ardex.at

www.ardex.at
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LOOSDORF bewegt – 7/2012 Sanierung

 

Modernes Renovieren nach Maß –  

professionell, schnell und sauber. 

Roto macht es einfach: 

www.roto-frank.at

Ruckzuck eingebaut.
Mit meiner Nummer 1

Renovierung Nummer 1_131x185-120214.indd   1 14.02.2012   10:43:57
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Sanierung und Wohnkomfort nach Maß

Seit November 2010 ist nun die Roto Dach- 

und Solartechnologie GmbH am Standort 

Loosdorf ansässig. Hier wurde mit den 

Schau- und Schulungsräumlichkeiten die 

nötige Infrastruktur geschaffen, um unseren 

Kunden die Wohndachfensterwelt erlebbar 

zu machen, sowie im 'Roto Campus' auch top 

ausgestattete Räume für unsere Handwerker-

Schulungen zu haben. Wir wollen als Nummer 

1 für Niedrigenergie-Wohndachfenster die 

Leistungsführerschaft für Roto beanspruchen 

– dieser Leitspruch soll auch Garant für erleb-

baren Kundennutzen und Top-Beratung am 

Standort Loosdorf, Gewerbestraße 5 sein.

Nutzen Sie die Beratungsmöglichkeiten – wir 

zeigen Ihnen, worauf es ankommt. Egal ob 

Neubau, Sanierung oder Renovierung – mit 

Roto Wohndachfenstern kommt nicht nur 

viel Licht, sondern auch Qualität und Know-

How aufs Dach!

Roto Designo – Wohndachfenstertechno­

logie am neuesten Stand

Die Roto Wohndachfenster stehen seit 

vielen Jahren als Synonym für Komfort, 

Premiumqualität „made in Germany“ und 

zeitloses Design. Durch den nur bei Roto 

serienmäßig eingebauten 2-teiligen 

Wärmedämmblock sowie die durchdachte 

Rahmenkonstruktion kann der deutsche 

Hersteller seinem Ruf als Innovationsführer 

in Sachen Energieeffizienz mehr als gerecht 

werden. Dies belegen die beachtlichen 

Wärmedurchgangswerte, beispielsweise vom 

Klapp-Schwingfenster Designo R8 mit Uw 

0,84 W/m²K bei 3-fach Isolierverglasung. 

Roto Renovierungsfenster. Schneller. 

Flexibler. Effizienter.

Die Renovierungsfenster von Roto verbin-

den all diese bekannten Vorteile mit wei-

teren Produkteigenschaften, die sie zur 

ersten Wahl für modernes, professionelles 

und sauberes Renovieren nach Maß wer-

den lassen. Sie sind mit einer Lieferzeit von 

nur 8 Arbeitstagen schnell verfügbar. Durch 

individuelle Fertigung auf Maß passen die 

Fenster – völlig unabhängig von Hersteller, 

Alter und Größe der auszutauschenden 

Dachfenster. Ein erweitertes Größenraster bis 

zu 1,475 m Breite und 1,80 m Fensterlänge 

sorgt für ein variables Einsatzspektrum. Was 

die Designo Maß-Renovierungsfenster aber 

zusätzlich unterscheidet, ist der unkompli-

zierte Austausch innerhalb weniger Stunden 

durch Aufsetzen auf die vorhandene 

Dachöffnung von innen. Ein breites Angebot 

an Steuerungen und Sonnenschutzzubehör 

für innen und außen sorgt dafür, dass die 

innovative Renovierungslösung von Roto 

jedem Anspruch an modernen Wohnkomfort 

unter dem Dach gerecht werden kann.   

Roto Renovierungs-Champions in Loosdorf – Schau- und Schulungsräume  mit erlebbarem Kundennutzen

Roto Dach- und Solartechnologie GmbH:

3382 Loosdorf, Gewerbestraße 5

E info-oesterreich@roto-frank.com

www.roto-frank.at
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LOOSDORF bewegt – 7/2012

Kurz geantwortet

Sabine Buresch,

Loosdorf

Ich zähle zu den Früh-

buchern. Besonders Strand-

urlaub in Teneriffa mag ich 

sehr gerne. Hin und wieder 

machen wir dann zwar schon Sightseeing, 

aber im Prinzip möchte ich im Urlaub ein-

fach nur relaxen. Ich fahre nicht jedes Jahr 

im Urlaub fort, sondern bleibe auch gerne 

zuhause und entspanne auf „Balkonien“.

Erika Wabro,

Loosdorf

Wir sind Österreichurlauber. 

Seit gut 15 Jahren fahren 

wir mit unseren Söhnen 

jedes Jahr in die Berge zum 

Wandern. Die Ausflüge bestimmen wir immer 

kurzfristig, je nach Wettervorhersagen. Unser 

Favorit sind die Schladminger Tauern. Wir 

versuchen allerdings jedes Jahr ein neues 

Bergmassiv zu erwandern.

Michaela Nader hat für Loosdorf bewegt gefragt:

Welcher Urlaubstyp sind Sie? Frühbucher oder Last-Minute;

Österreich oder Weltreise; Stadt, Strand oder Abenteuer?
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Elisabeth Katzengruber,

Soos

Ich bin Gartenurlauberin 

mit Leib und Seele in 

meinem eigenen Garten, 

den ich schon seit 35 

Jahren bepflanze und hege. Ich habe mir 

da einige schöne Schattenplätze gerichtet, 

mit Sitzgruppen hier und dort. Da kann ich 

der Hitze des Sommers am Besten entkom-

men, so angenehm und entspannend kann 

es woanders im Urlaub gar nicht sein. Zum 

Baden fahre ich hin und wieder an einen 

See. Meine Freunde lade ich immer wieder 

gerne zum Tratschen, Lachen und Bekochen 

in meine Gartenoase ein . Übers Jahr verteilt 

mache ich auch gerne Tagesausflüge, z.B. 

nach Mörbisch.

Leopoldine Schneider,

Albrechtsberg

Ich bin eine begeister-

te Österreichurlauberin. 

In Kärnten verbringen wir immer unseren 

Badeurlaub und nach Salzburg fahren wir 

zum Wandern. Diese Urlaubsaufenthalte 

buchen wir aber nicht lange im Voraus. Wir 

fahren meistens einfach drauf los, sozusa-

gen „ins Blaue“ und suchen uns vor Ort ein 

freies Zimmer. Bisher hat das jedes Mal super 

geklappt. Das Wichtigste am Urlaub ist für 

uns die Entspannung.
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LOOSDORF bewegt – 7/2012 Gesundheit

Als sachverständiger Arzt für 

Verkehrsmedizin fällt mir immer mehr die 

Kurzsichtigkeit bei Jugendlichen auf. In den 

Industrieländern ist die Kurzsichtigkeit bereits 

die häufigste Augenerkrankung. Jeder Vierte 

unter 30 ist davon betroffen. Viel Zeit an TV, 

PC und Handy sind mitverantwortlich für die 

steigende Anzahl der Kurzsichtigen. Beim 

Schauen in der Nähe werden die Lichtstrahlen 

knapp vor der Netzhaut gebündelt. Um die 

Distanz zwischen Brennpunkt und Netzhaut 

auszugleichen, wächst der Augapfel in die 

Länge - das Resultat ist Kurzsichtigkeit. Einen 

weiteren Faktor stellt die Vererbung dar: Bei 

Kurzsichtigkeit eines Elternteils werden 60% 

der Kinder ebenfalls kurzsichtig. Ein Sehfehler 

kann in jedem Alter, hauptsächlich aber zwi-

schen dem 10. und 20. Lebensjahr auftreten 

und bleibt über einen längeren Zeitraum 

konstant. Die meisten kurzsichtigen, myopen 

Patienten versuchen ihr Manko mit Blinzeln 

und Zwinkern zu beheben; man sollte aber 

unbedingt so schnell wie möglich eine augen

ärztliche Begutachtung einholen. Wenn nötig, 

wird anschließend eine Sehhilfe verordnet. 

Das können Brillen oder Kontaktlinsen sein, 

oder wenn beide Arten von Sehhilfen die 

Kurzsichtigkeit nicht korrigieren können, 

Kurzsichtigkeit – in der 
modernen Welt ein Thema?
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Der Mai, er ist gekommen, die Bäume 

schlagen aus! Wurden Sie bereits von ihnen 

getroffen? Nein, dann haben Sie noch ein-

mal Glück gehabt!

Mai, der Monat, in dem der Körper 

aufgrund des Sonnenscheins fleißig 

Glückshormone produziert, das Wetter 

bereits Badetemperatur erreicht und den 

viele Menschen mit besonderen Momenten 

verbinden: Hochzeit, Erstkommunion, 

Firmung, viele Feiertage und erste inten-

sive Gedanken der Schüler an die Ferien. 

Die Großveranstaltungen in Zelten begin-

nen, Partys werden gefeiert, die Stimmung 

steigt von guter Laune bis zur wilden 

Ausgelassenheit oder Gedankenlosigkeit. 

Wie sonst ist es zu erklären, dass Blumen 

– im Ortsgebiet liebevoll eingepflanzt – in 

Feierlaune ausgerissen werden?

Oder Autofahrer lockerer das Gaspedal 

betätigen, die Führerscheinabnahmen stei-

gen und telefonierende Menschen den 

Straßenverkehr gefährden? Gedankenlos – 

oder wurden diejenigen doch von einem 

ausschlagenden Baum getroffen?      KoSa
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streitbar
Der Wolf verteidigt 
Ihren Versicherungsanspruch.

Mit Sicherheit auf den • gebracht!

www.thomas-wolf.at

eine Operation. Nachteile der Brillen sind, 

dass sie oft lästig werden oder Druckstellen 

verursachen. während Kontaktlinsen oft nur 

mühevoll zu positionieren sind oder nicht 

den ganzen Tag getragen werden können. 

Mit zunehmendem Alter werden die Augen 

trockener und die Linsentauglichkeit nimmt 

dadurch ab.

Die schmerzlose und immer scho-

nendere Operation besteht im Wesentlichen 

in der Verflachung der Hornhaut mittels Laser.

Präventiv sollte man auf jeden Fall 

Pausen in der Naharbeit einlegen, mehr Zeit 

im Tageslicht verbringen und den Blick in die 

Ferne schweifen lassen.   

Dr. Regina & Dr. Harald Waxenegger

A-3382 Loosdorf, Raiffeisenstraße 2 

T 027 54/68 28-0  www.dr-waxenegger.at
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Heizen mit Köpfchen

Wenn rundum die Kosten explodie-

ren und immer weniger Geld fürs Leben 

bleibt, schmerzt ein langer Winter mit tie-

fen Temperaturen und entsprechend hohen 

Heizkosten umso mehr. Warum also nicht die 

beginnende warme Jahreszeit nutzen und 

sich rechtzeitig über alternative Heizsysteme 

informieren?

Die Heizungsspezialisten von Neidhart 

empfehlen in vielen Fällen und spezi-

ell bei Neubauten eine Wärmepumpe als 

ideale und hoch komfortable Lösung für 

langjährig niedrige Energiekosten bei 

minimalem Wartungsaufwand. Bei dieser 

Form der Wohnraumheizung wird die in 

Erde, Grundwasser oder Luft gespeicherte 

Sonnenenergie genutzt und in Wärme umge-

wandelt. 

Die Funktionsweise einer Wärmepumpe 

kann man sich als umgekehrten Kühlschrank 

vorstellen: Der Umwelt wird Wärme entzo-

gen und diese anschließend durch einen 

Prozess aus Verdampfung und Verdichtung 

auf ein höheres Temperaturniveau gebracht.

Dadurch entsteht ein Wärmeüberschuss, wel-

cher direkt dem zentralen Heizkreis zugeführt 

wird und so für angenehme Temperaturen 

im Wohnraum sorgt. Einige Systeme beherr-

schen bei hohen Außentemperaturen darü-

ber hinaus auch die Kühlung und sorgen so 

ganzjährig für gutes Klima. Auf welche Weise 

die Energie mittels Wärmepumpe gewonnen 

wird, hängt auch von den baulichen und ört-

lichen Gegebenheiten ab.  

A
n

ze
ig

e

Wir sind ein Komplettanbieter im Bereich Elektro-, Hei-
zungs-, Sanitär- und Solarlösungen mit 55-jähriger Haus-
technikerfahrung und suchen zum sofortigen Eintritt:

HKLS-Techniker/in
Je nach Kollektivvertragseinstufung und Qualifikation ab 
EUR 3.082,00 Brutto, Überzahlung und Sondervereinbarungen möglich

Wir bieten Ihnen einen sicheren Job in einem erfolgreichen 
Unternehmen und freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre 
Unterlagen per Post bzw. E-Mail. 

Kontaktperson: Hr. Prinz, Tel.: 0664/357 76 50

Mitarbeiter/

Innen 

gesucht!

NH_Inserat_63x63_II.indd   2 03.05.12   17:20

Friedrich Neidhart Ges.m.b.H

3382 Loosdorf, Linzer Straße 49, T 0 27 54/62 54, 

E office@neidhart.at, www.neidhart.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 8–12 Uhr u. 14–18 Uhr

i

A
n

ze
ig

e

Energie

Die Wärmepumpe liefert Energie aus der Natur für den modernen 

Häuslbauer

Heizen mit Erdwärme per Tiefenbohrung: 

Ist nicht genug Grundfläche vorhanden, 

kann man die Erdwärme nutzen, indem per 

Tiefenbohrung eine Sonde gesetzt wird. 

Heizen mit Erdwärme per Erdkollektor:

Wärmegewinnung per Erdkollektor ist bei ent-

sprechender Grundstücksgröße empfehlens-

wert und eine sehr effiziente Form der Heizung, 

welche zudem unkompliziert und mit geringen 

Materialkosten zu verlegen ist.

Heizen mit Grundwasserwärme:

Grundwasser hat auch im Winter eine relativ 

hohe Temperatur, die man mit zum Heizen ver-

wenden kann.

Heizen mit Luftwärme:

Diese Art der Energiegewinnung ist weniger 

effizient, hat jedoch den Vorteil, dass keine 

Bohrungen oder Leitungslegungen nötig sind.
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1. bis 3. Juni '12
Freitag, Samstag 10–19 Uhr

Sonntag 9–13 Uhr

1. Loosdor fer

Hol' dir dein 

Schnäppchen

OUTLET
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Wachaustr 1, 3382 Loosdorf
T 02754-6274

www.loosdorfcard.at
Loosdorfer Wirtschaft aktiv e.V.,

Wienerstraße 16, 3382 Loosdorf,
Mobil: 0664 20 21 160,
office@loosdorfcard.at

„Outlet-Café“

Bildungs- und Kulturzentrum
Ledochowskastraße 4
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Punkten und Angebote nützen …

LOOSDORFCard

Wachaustraße 1
Bei Bezahlung mit der 
LoosdorfCard erhalten 
Sie im Juni 30% auf 
Ihren Modeeinkauf.

Wiener Straße 21 
Doppelte Punkte für 
Emstar Nachbau-
Toner und Tintenpat-
ronen. Gültig: 
22. Mai bis 16. Juni
Neue Öffnungszei-
ten: 8.30 bis 12.30 
und 14.00 bis 18.00, 
Mittwoch und 
Samstag Nachmittag 
geschlossen

Wiener Straße 21
Für jeden Eiskaffee 
erhalten Sie 20 Punk-
te auf Ihre Loosdorf-
Card.

Mühlbergstraße 11a
Transparente 10%
Großplakat ab 1 Stück
L-Standdisplay – 
Bonusaktion
Buttonmaschine - 
Verleihservice

Linzer Straße 12
Beim Einkauf einer 
Damen- oder Herren
jeans erhalten Sie 
vom 25. Mai bis 9. 
Juni 500 Punkte auf 
Ihre LoosdorfCard.
(reduzierte Ware aus-
genommen)

Weitere Informationen und 
Vorteilsangebote finden Sie auf 
www.loosdorfcard.at

•••	 das gelingt Ihnen am besten mit der LOOSDORFCard: Bei jedem Einkauf sammeln Sie 

in über 20 Betrieben und Geschäften Preisnachlässe in Form von Bonuspunkten.  

Sie lösen die Punkte ein – wann und wo Sie wollen – und sparen damit bares Geld. 

	 Mit den exklusiven LoosdorfCard-Angeboten bekommen Sie nochmal mehr. – Punkt. 

ljm Werbeagentur
www.ljm.at
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LOOSDORF bewegt – 7/2012 Tipps

Die richtige 
Sonnenpflege

Der April hat in diesem Jahr gehal-

ten, was er an echtem Aprilwetter ver-

spricht. Nun erwarten wir gespannt, was 

der bevorstehende Sommer bringen wird. 

Verschiedene Wetter-Trend-Vorhersagen 

stellen in Aussicht, dass es diesmal keinen 

„Plitsch-Platsch-Sommer“ mit mehrwöchigen 

Regenphasen wie im letzten Jahr geben wird 

– wohl wechselhaft, aber mit sommerlichen 

Temperaturen und sogar einigen Hitzewellen.  

Also bitte auch die Haare auf Sonnenbaden, 

Schwimmen und Lufttrocknen mit pfle-

genden und schützenden Produkten vor-

bereiten und während der Sommermonate 

am besten Spezial-Sonnenpflege verwen-

den! Diese Produkte reinigen mild, enthal-

ten UV-Schutz und können meist mit ihren 

Pflege- und Schutzstoffen während des 

Sonnenbadens im Haar verbleiben.

Nicht nur Beratung zur richtigen 

Sonnenpflege für Ihre Haare, sondern auch 

den bequemen, praktischen und günstigen 

Cut & Go-Service für Ihren Sommer-Look 

erhalten Sie bei Ihrem Friseur.  

Auch Ihre Haare benötigen im 

Sommer viel Pflege und Schutz

Struwwelpeter

3382 Loosdorf, Wiener Str. 21

T 0 27 54/200 30, www.struwwelpeter.at

i

Motorrad
Kaum sind im Frühling die ersten 

Sonnenstrahlen zu genießen, bereiten sich 

die Motorradfahrer auf die Saison vor und 

da darf nichts, aber auch gar nichts an dem 

geliebten Fahrzeug fehlen oder gar defekt 

sein. Aber sind Biker bei ihren Motorrad-

Unfallversicherungen genau so gründlich? 

Jährlich müssen Tausende von ihnen in die 

Notaufnahmen der Krankenhäuser und dabei 

sind Knochenbrüche und Abschürfungen 

noch die kleinsten Übel, im Vergleich zu den 

oftmals schwerwiegenden Dauerschäden. 

Laut Statistik Austria nahm im Jahr 2010, 

auch bedingt durch das schlechte Wetter, die 

Zahl der Unfälle mit einspurigen Kfz (-12%), 

Radfahrern (-11%) und Fußgängern (-7%) 

gegenüber dem Vorjahr ab; allerdings kam 

es 2011 bei den Unfällen mit einspurigen Kfz 

(+6%) und Fahrradunfällen (+18%) wieder zu 

einem Anstieg. Mit 3.441 Motorradunfällen 

gab es um 13% mehr als 2010. Somit war 

2011 an jedem 10. Verkehrsunfall mit 

Personenschaden zumindest ein Motorrad 

beteiligt. Diese Statistik lässt sich bei 

Betrachtung der Zeitschiene auch noch ver-

stärken, da in der Regel Motorradfahrer meist 

nur maximal sechs Monate unterwegs sind. 

Es ist also dringend notwendig, nicht nur 

das Motorrad gründlich zu checken, sondern 

auch die Motorrad-Unfallversicherung auf 

ihre Gültigkeit und ihren Stand zu überprüfen. 

Akad. Vkfm. 

Thomas Wolf

3382 Loosdorf

Semmelweisstraße 9 

T 027 54/565 65-0 F-15

E wolfversichert@ 

loosdorf.com

www.thomas-wolf.at

i
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Sommer-Highlights

„Rhein in Flammen“
Rüdesheim – Trier –
Moselweinstraße – Koblenz

05. Juli – 08. Juli 2012
4 Tage: Donnerstag – Sonntag

Traumland Norwegen  
Schönste Fjorde & Westkap 

28. Juli – 07. August 2012
11 Tage: Samstag – Dienstag

Nähere Infos erhalten Sie gerne in unserem Büro!

                 ab

€ 1.580,–

                 ab

€ 415,–

A
n

ze
ig

e

Dabei spielt die finanzielle Situation sicher-

lich eine große Rolle, denn so unterschiedlich 

die Versicherungen sind, so unterschiedlich 

sind auch die Tarife. Diese sind aber nicht 

immer die besten Tarife und ein genaues 

Lesen des so genannten „Kleingedruckten“, 

hat schon manchen Versicherungsnehmer 

vor bösen Überraschungen bewahrt. Es 

gibt viele Möglichkeiten, um die Beiträge 

bei Motorrad-Unfallversicherungen finanzi-

ell freundlicher zu gestalten und trotzdem 

einen ausreichenden Versicherungsschutz zu 

genießen. Es ist also anzuraten, sich einen 

Versicherer zu suchen, der günstige Tarife für 

Motorrad-Unfallversicherungen zu günstigen 

Bedingungen anbietet. Bei einem schwe-

ren Motorradunfall können die finanziellen 

Folgen kaum absehbar sein. Dieses Risiko 

sollten Motorradfahrer bedenken, da dies 

für den Fahrer und seine Familie existenzbe-

drohend sein kann. Versicherungssummen 

von bis zu 500.000,00 € sind daher sicher 

anzuraten. Fragen Sie einen unabhängigen 

Versicherungsmakler, denn nur wir bringen 

Ihren Versicherungsschutz auf den Punkt!  

LOOSDORF bewegt – 7/2012
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Weitere Informationen und 
Vorteilsangebote finden Sie auf 
www.loosdorfcard.at

 
     Die Profis vom Land für Sie unterwegs!     Die Profis vom Land für Sie unterwegs!

Maschinenring Melk
Am Wachauring  1
3390 Melk
T 02752/ 513 72
F 02752/ 513 72 - 33
E melk@maschinenring.at

     Rasen mähen

     Vertikutieren

     Rasenanbau

     Rekultivierung

     Beetpflege

     Pflanzarbeiten

     und vieles mehr..
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LOOSDORF bewegt – 7/2012Schönheitstipp

Silvia Hieber:  fachlich 

ausgebildete Kosmetikerin, 

Meisterbrief im Gewerbe 

Schönheitspflege 

3382 Loosdorf, 

Beethovenstraße 18

M 0650/68 04 144

E silvia.hieber@aon.at
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Sommer, Sonne und gesunde Bräune

Gleich zu Beginn: Es gibt keine gesun-

de Bräune! Jegliche „Bräune“ der Haut ist 

eine reine Schutzmaßnahme! Ob „dunk-

ler Typ“ oder doch eher „hellhäutig“ – die 

Sonne kann jeden schädigen. Viele Frauen 

(manchmal auch Männer) investieren sehr 

viel in Hautverjüngung und Anti-Aging. 

Dass aber ein großer Zusammenhang zwi-

schen Hautalterung und Sonnenbestrahlung 

besteht, ist den meisten nicht bewusst.

Am Anfang des 20. Jahrhunderts ging 

der Trend zur „vornehmen Blässe“ – helle Haut 

stellte ein begehrenswertes Statussymbol 

dar. In den 1960er Jahren änderte sich dies. 

Brauner Haut wurde Attraktivität, Sportlichkeit 

und Erfolg nachgesagt. Heute weiß man, wel-

che Nachteile zuviel Sonneneinstrahlung hat.  

Sonnenbrand, Sonnenallergie und „Mallorca- 

Acne“ sind sichtbare Folgen übermäßiger 

Sonneneinstrahlung. Auch die Abwehrkräfte 

des Körpers sinken bei zuviel Sonne. Man 

bedenke: Urlaub – lange Nächte – Alkohol 

– zuwenig Schlaf – Sonne! UVA- und UVB- 

Strahlen dringen in die Haut ein und schä-

digen dort die Zellen. Die dabei freigesetz-

ten Stoffe schwächen das Bindegewebe. 

Spannkraft und Elastizität lassen nach, Poren 

und Gefäße erweitern sich. Langzeitschäden 

zeigen sich in vorzeitiger Hautalterung, 

Pigment- und Altersflecken sowie im 

schlimmsten Fall in hellem Hautkrebs und 

Melanomen. Sonnenschutzmittel, ob auf 

Zuviel Sonne ohne den richtigen Schutz und guter Pflege schadet der Haut

Die DVD stark wie eh und je

Egal welches Format und welches Gerät 

künftig entwickelt wird, es wird zuerst teuer 

sein. Der Bestand und das Angebot auf DVD 

sind daher auf etliche Jahre weiter gesi-

chert. Die „Scheiben“ werden auch nach dem 

Übergang auf neue Geräte weiterleben. Bis 

dahin werden sicher noch unzählige Filme 

auf DVD produziert. 

Für die Bücherei Loosdorf ist es daher 

keine Frage, das Neueste auf dem Markt 

Bestseller-Bücher und Top-Filme stets aktuell

Öffentliche Bücherei Loosdorf
3382 Loosdorf, Europaplatz 11
www.loosdorf.bvoe.at

i

mineralischer oder chemischer Basis, sollen 

die Fähigkeit haben, UVA- und UVB-Strahlung 

wirksam zu reduzieren. Je höher die LSF/

SPF-Zahl des verwendeten Produktes, desto 

länger ist die Schutzwirkung in Bezug auf 

die Eigenschutzzeit des jeweiligen Hauttyps. 

„Eigenschutzzeit“ nennt man die Zeit, die Ihre 

Haut ohne Sonnenschutzmittel in der Sonne 

bleiben kann, ohne rot zu werden. Folgende 

Vorsichtsmaßnahmen können Sie treffen:

•	 Sonne meiden zwischen 11 und 15 Uhr. 

•	 Wenn Sonne, dann mit geeignet hohem 	

	 Lichtschutzfaktor (LSF oder SPF)

•	 Sonnenschutz auftragen bevor Sie in die 	

	 Sonne gehen.

•	 Reinigen Sie nach der Sonne Ihre Haut 

gut und versorgen Sie sie mit besten 

Pflegeprodukten. Denn so wichtig der 

Sonnenschutz ist, er belastet leider auch 

Ihre Haut. Gerne stehe ich Ihnen für mehr 

Information zur Verfügung. Vereinbaren Sie 

mit mir Ihren persönlichen Beautytermin. Ich 

freu mich auf Sie.  

für ihre „Seher” anzuschaffen und anzubie-

ten. Ob Romane, Sachbücher, Kinderliteratur 

oder Spiele – stets halten wir die neuesten 

Bestseller für Sie bereit. Leihen ist günstiger 

als kaufen!  
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LOOSDORF bewegt – 7/2012 Rätselecke   

Ausgezeichnet für 
exzellente Personalarbeit  JETZT BEWERBEN! 

MITARBEITER SYSTEMGASTRONOMIE  I  MITARBEITER McCAFÉ  
VOLLZEIT UND TEILZEIT  I  LEHRLING

 Wir bieten ein marktkonformes Bruttomonatsgehalt ab E 1.211,– (VZ).

 Bewerbungen unter www.mccampus.at
 Ihr McDonald’s Restaurant Loosdorf.

Bereit für deinen McMoment?

142-VER-3.indd   1 17.04.12   18:40

Drei Hilfestellungen zum Gewinnspiel: 

•	 In diesem Haus befand sich einst das 

Bräuhaus von Loosdorf. 

•	 In dem abgebildeten Haus wurden im 

vorigen Jahrhundert auch Kunstblumen 

erzeugt.

•	 Im Volksmund hieß das Gasthaus zeitweilig 

„zur bluatigen Haxn“.

Übrigens: Die Bücher über Loosdorfs 

alte „Ansichten“ und „Menschen“ können Sie 

am Gemeindeamt erwerben.

Mitmachen und gewinnen! 
Die richtige Antwort schicken Sie bitte 

an Loosdorfer Wirtschaft Aktiv, Wiener Straße 

16, 3382 Loosdorf, oder geben Sie diese 

persönlich bei Radio Plank ab. Absender 

und Telefonnummer nicht vergessen! 

Einsendeschluss ist der 4. Juni 2012. Zu 

gewinnen gibt es 1.000 Bonuspunkte auf 

die LoosdorfCard. Unter den abgegebenen 

Antworten wird ein(e) GewinnerIn gezogen.

Der Gewinner wird entweder tel. oder 

schriftlich verständigt. Rechtsweg und 

Barablöse ausgeschlossen.  
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Dieses Bild aus der Mitte der 1920er Jahre zeigt den Innenhof eines ehemaligen Gasthauses. Die 

Frage lautet: Welche genaue Adresse (Straße, Hausnummer) hat dieses Gebäude?

Loosdorfer Zeitreise
Die Gewinnspiel-Serie – Wie gut kennen Sie Loosdorf?

Auflösung  - Ausgabe 4/2012
Beim letzten Mal suchten wir die 

Sparkasse. Wir gratulieren der Gewinnerin, 

Frau Anna Maria Leisch aus Loosdorf sehr 

herzlich.   
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jetzt auch auf Facebook unter

http://www.facebook.com/

LoosdorferWirtschaftAktiv

Loosdorfer Wirtschaft aktiv
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LOOSDORF bewegt – 7/2012Bildung

HS Loosdorf wird Neue Mittelschule
Das österreichische Schulwesen ist 

in allen Medien ein sehr beliebtes Thema, 

geben doch PISA-Studie, Bildungsstandards, 

Zentralmatura, Ganztages- und Gesamtschule 

und die Bildungsreformen genug Anlass 

zu Diskussionen. Ganz sicher ist, dass das 

System Schule nicht starr sein darf. Eine 

Schule muss lebendig sein, sich stets weiter 

entwickeln, um den SchülerInnen die best-

möglichen Voraussetzungen für ein gelun-

genes Leben, beruflich und privat, mitzu-

geben. Zu den Reformen des Schulwesens 

zählt die Einrichtung der Neuen Mittelschule 

als Regelschule. Das heißt,  im Schuljahr 

2015/16 werden die letzten Hauptschulen 

Niederösterreichs als NMS starten, mit Beginn 

des Schuljahres 2019/20 wird die Hauptschule 

Geschichte sein. Unsere HS hat nach der 

Entwicklung eines Standortkonzeptes und 

der Umsetzung von Unterrichtsstrategien 

in diesem Schuljahr in den 1. Klassen die 

Möglichkeit erhalten, bereits im Schuljahr 

2012/13 eine Neue Mittelschule zu sein.  Was 

sind nun die Kennzeichen der NMS, was kön-

nen wir an unserer Schule umsetzen?

Keine Leistungsgruppen in D, M, E,

sondern Unterricht im Klassenverband mit 

voraussichtlich zwei Lehrkräften.

Vorteil: kein Leistungsgruppendruck, keine 

3. Leistungsgruppenproblematik, gute und 

schwächere SchülerInnen lernen mit- und 

voneinander

Schule als Lernort:

vermehrte Förderung zum selbstständigen 

und verantwortungsbewussten Lernen in 

Doppelstunden, im Lernatelier, …

KEL-Gespräche:

Kind – Eltern – Lehrer-Gespräche anstelle des 

herkömmlichen Elternsprechtages. Das Kind 

steht im Mittelpunkt, hervorgehoben werden 

die Stärken und Lernzuwächse des Kindes.

Neue Formen der Leistungsfeststellung und 

-beurteilung durch Zweiphasen-Schularbeit, 

Portfolios, Projektarbeiten, …

5. und 6. Schulstufe – gemeinsames Konzept 

mit innerer Differenzierung (Kernstoff für 

alle SchülerInnen und Erweiterungsstoff 

für höher begabte SchülerInnen). Ab der 

7. Schulstufe erhalten die SchülerInnen je 

nach Leistungsvermögen eine vertiefende 

Allgemeinbildung als Vorbereitung für wei-

terführende Schulen oder eine grundlegende 

Allgemeinbildung (PTS, Lehre).

Kooperation mit der VS:

HS-Lehrer übernehmen einzelne Stunden in 

den 4. Klassen der VS.

Kooperation mit einer Bundesschule:

Unsere Partnerschule ist die HAK in St. Pölten. 

Ein oder zwei LehrerInnen dieser Schule wer-

den in den 1. Klassen einige Stunden über-

nehmen.

Wir wissen, dass alles Neue eines 

Umdenkens, einer intensiven Vorbereitung 

und immer wieder Phasen des Überprüfens 

und Überdenkens bedarf. Mit unserem 

Einsatz und unserer Bereitschaft, die Qualität 

des Unterrichts, die Lernbereitschaft unserer 

SchülerInnen zu fördern und zu fordern, 

unseren Kindern ein breites Angebot zum 

Erwerb von Lebenskompetenzen zu bieten, 

hoffen wir, auf dem richtigen Weg zu sein.  

Hauptschule Loosdorf

3382 Loosdorf, Otto-Glöckel-Straße 6-8

T 02754/62 82
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baumeister • zimmerer
dachdecker • altbausanierung

planung • bauaufsicht
ausführung

melk (02752) 525 52 •  loosdorf (02754) 699 03
www.schnabl-bau.at
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LOOSDORF bewegt – 7/2012 Veranstaltungskalender   

großes Feuerwerk ca. 23.00 Uhr gespendet 

von der Loosdorfer Wirtschaft, weitere Infos: 

0664/380 03 65 od. johann.gerstacker@aon.at

17.6.	 Schlusskonzert
	 in der Losensteinhalle um 17.00 Uhr.

	 Verschiedene Ensembles der Musikschule 

gestalten ein Konzert.

	 Veranstalter: Musikschule Loosdorf

29.6. 	 Vernissage mit Ingrid Bauer 
„Miscellanea“

	 Gemeinsam mit der Gemeinde Loosdorf 

präsentiert der Kulturverein Werke der 

Pöchlarner Künstlerin Ingrid Bauer, die sich 

hauptsächlich mit Aquarell- und Acrylmalerei 

beschäftigt. Im Mittelpunkt ihres Schaffens 

stehen Flora und Fauna ebenso wie die 

Aktmalerei.

	 Alter Eiskeller um 19.00 Uhr 

12.7.	 Gartengrill im Juli
	 weiters: Do. 19.7. und 26.7.

	 Speisen Sie vom reichhaltigen Grillbüffet

	 im Garten der Familie Hofmann

2.7. -	 Radfahren rund um den Neusiedlersee
4.7. 	 Anmeldung:  Karas Adelheid 02754/23 71 

oder  adelheid.karas@aon.at

	 Busfahrt nach Neusiedl. Rundreise über 

Donnerskirchen, Mörbisch und Illmitz zurück 

nach Neusiedl.

	 Kosten: € 150,00 pro Person im DZ mit 

Frühstück und Bus (€ 30,00 EZ Zuschlag )

	 Veranstalter: Kneipp-Activ Club Loosdorf

6.7. 	 Stilklassen u. Komödie „Keinohrhasen“ 
im Stadttheater Berndorf

	 Abfahrt: 13.00 Uhr mit dem Bus vom 

Reisebüro Edtbrustner Loosdorf

	 15.30 Uhr Führung Berndorfer Stilklassen 

und Margaretenkirche, ca. 1,5 Stunden. 

	 20.00 Uhr Komödie „Keinohrhasen“ im 

Stadttheater.

	 Anschließend Heurigenbesuch.

	 Ankunft in Loosdorf um ca. 24.00 Uhr.

	 Preisinfo und Theaterkarten:

	 Elfi Hiesberger, Tel. 02754/207 11

	 Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf

11.6.	 Halbtagesfahrt Sonnentor 
	 Sprögnitz + Heurigen Putz

	 Kosten € 17,00

	 Auskunft: Karl Stiefsohn 0664/400 80 45 

oder Frau Dödelbacher 02754/200 31 oder 

0650/760 09 63

	 Veranstalter: Pensionistenverband Loosdorf

Kräuterfachfrau Ulrike Eßbüchl

	 Kosten:  freiwillige Spenden

	 Veranstalter: Kneipp-Activ Club Loosdorf

	 Salatwochen im Juni
	 Wählen Sie Salate aus unserer breit gefächer-

ten Salatkarte im Gasthaus Hofmann

1.6. -	 1. Loosdorfer Outlet
3.6.	 siehe Seite 9

6.6. -	 Fronleichnam am Hallstättersee
7.6.	 Busfahrt und Halbpension im 4* Hotel in Bad 

Ischl, Schifffahrt am Hallstättersee,

	 Kosten € 130,00

	 Auskunft: Karl Stiefsohn Tel.: 0664/400 80 45 

oder Frau Dödelbacher 02754/200 31 oder 

0650/760 09 63

	 Veranstalter: Pensionistenverband Loosdorf

10.6.	 Bergmesse „Rote Wand“, 11.30 Uhr

	 Information Walter Rützler  02754/69 04,

	 walter.ruetzler@strabag.com

	 Veranstalter: ÖAV Loosdorf

15.6.	 Kinder im Erdbeerparadies
	 Ort: Erdbeerfeld und Schulküche HS 

Loosdorf, Treffpunkt: 14.00 Uhr vor der 

Schule zum Selberpflücken, 15.00 Uhr in 

der Schulküche, Kosten:  € 10,00 pro Person 

(auch Erwachsene willkommen ), Leitung und 

Anmeldung: Andrea Felbermayer,

	 Tel: 0660/485 05 01oder

	 andrea.felbermayer@catv-bauer.at

	 Veranstalter: Kneipp-Activ Club Loosdorf

	 Das goldene Byzanz & der Orient
	 Ausstellungsbesuch in der Schallaburg

	 Anmeldung: Fr. Koppensteiner/Gemeinde 

Loosdorf (02754/638 415)

	 Treffpunkt: Schallaburg, 15.00 Uhr beim 

Kartenverkauf

	 Veranstalter: Kulturverein Loosdorf

16.6.	 Sonnwendfeier
	 Sonnwendfeier im Matzki ab 18.00 Uhr. 

Ersatztermin 17.6. ab 18.00 Uhr, Speisen und 

Getränke vom Perchtenverein Loosdorf, 

Gesundheitsgymnastik 1
19.00 bis 20.00 Uhr;  Ort: Turnsaal der Hauptschule 

Loosdorf, Kosten: Mitglieder € 2,50 / Gäste € 3,00 

pro Stunde, Halbjahrespreis: Mitglieder € 25,00 

Gäste € 30,00 , bei Halbjahreszahlung können beide 

Turnstunden (Gesundheitsgymnastik 1+2) ohne 

Aufzahlung besucht werden. Veranstalter: Kneipp-

Activ Club Loosdorf

Volleyball für Kinder von 8 bis 15 Jahren 

Fördert Koordination, Reaktion und Teamfähigkeit

18.30 - 19.30 Uhr

Ort: Losensteinhalle Loosdorf (Hintereingang). 

Einstieg jederzeit möglich!

Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf

Volleyball für Jugendliche und Erwachsene

Das Ballspiel mit wenig Verletzungsrisiko

19.30 - 21.00 Uhr

Ort: Losensteinhalle Loosdorf (Hintereingang). 

Einstieg jederzeit möglich!

Veranstalter: Naturfreunde Loosdorf

Gesundheitsgymnastik 2
18.00 bis 19.00 Uhr, Ort: Gymnastiksaal der 

Volksschule Loosdorf, Veranstalter: Kneipp-Activ Club 

Loosdorf, Leitung: Elfriede Adenacker

Kosten wie Gesundheitsgymnastik 1

Spielenachmittag, jeden 1. und 3. Donnerstag 

im Gasthof Hofmann; Beginn 15.00 Uhr.

Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf-Schollach 

Bauernmarkt
jeden 2. und 4. Samstag im Monat (außer Jänner)

Kontakt: Frau Fellner 02754/61 48

Gemeinsames Mittagessen jeden 1. Sonntag

in einem Gasthaus unserer Gemeinde. 

Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf; Information: 

Elfriede Hiesberger, 02754/20 711

25.5.	 Kräuterwanderung
	 Leichte Wanderung auf den Brackersberg

	 ca. 1,5 Stunden, gutes Schuhwerk empfohlen.

	 Treffpunkt: Parkplatz beim Katprax

	 Zeit: 15.00 Uhr, Leitung:  DGKS und 

Montags

Dienstags

Mittwochs

Samstags

Sonntags

Bildung, Kultur und Freizeit bis Juli 2012

Juni

Juli

Mai

Donnerstags

1. Loosdor fer

OUTLET

Hol' dir dein 

Schnäppchen
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Denken Sie jetzt schon an die Heizkosten im kommenden Winter.

Die Rohstoffpreise explodieren, alles wird teurer. Umso wichtiger ist 
es, besser heute als morgen eine „Börserl-schonende“ Heizung im 
Haus zu haben. Neidhart hat die optimale Lösung für jede Anforderung 
und berät Sie gerne, vom Kesseltausch bis zum kompletten Heiz-
system für erneuerbare Brennstoffe. Holen Sie sich gleich Ihre kosten-
lose Sofortberechnung – Sie werden staunen, wie viel (Urlaubs-) Geld 
ein neues Heizsystem spart.

www.neidhart.at

„Ja, die neue Heizung 
hat uns wirklich viel 
Geld gespart.“

„Toll, dass wir uns 
heuer Urlaub am 
Meer leisten können!“
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